
»Verwendet nie ein neues Wort,
sofern es nicht drei Eigenschaften besitzt:

Es muß notwendig,
es muß verständlich und

es muß wohlklingend sein!«
Francois-Marie Voltaire Philosoph und Aufklärer (1694 - 1778)

»Die U S A - M a s s e n v e r b l ö d u n g ,
die in Deutschland immer mehr

um sich greift, ist eine der
schlimmsten Kriegsfolgen!«

Albert Schweitzer Friedensnobelpreisträger 1952 (1875 - 1965)

»Schrille, modische und
expertenlastige Anglizismen

schließen ohne Not viele Menschen
von der Verständigung aus!«

Antje Vollmer Bundestagsvizepräsidentin (Bündnis90/Grüne)

»Die Sprache zugleich
reinigen und bereichern

ist das Geschäft der besten Köpfe!«
Johann Wolfgang von Goethe Dichterfürst (1749 - 1832)

»Sie müssen sich doch nur ansehen, wer dieses Geschwafel in
unserem Land eigentlich verzapft: Leute, die glauben,

sie könnten ihre Halbbildung dadurch steigern,
daß sie sich plötzlich nicht mehr auf deutsch ausdrücken!«

Helmut Schäfer Staatsminister im Auswärtigen Amt a.D.

»Zuerst verwirren sich die Worte,
dann verwirren sich die Begriffe,

und schließlich verwirren sich die Sachen!«
Konfuzius Staats- und Sittenlehrer (551-479)

»Was heute an sprachlich-moralischer Verluderung
stattfindet, ist immer schwerer zu ertragen!«

Wolfgang Thierse Bundestagspräsident (SPD)

»Wenn wir unsere eigene Kultur schätzen, muß man das auch daran
ablesen können, wie wir mit unserer eigenen Sprache umgehen.
Die wird gegenwärtig in vielen Bereichen eher lieblos behandelt.

Warum Schreibwarengeschäfte ‚McPaper‘ heißen, warum Schluß-
verkauf und Ausverkauf in vielen Geschäften nur noch ‚Sale‘ genannt

werden, und warum ein Informationsstand der Deutschen Bahn
‚Service Point‘ heißen muß, das leuchtet mir nicht ein!«

Johannes Rau Ex-Bundespräsident (SPD)
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»Hält die Bundesregierung es für vertretbar, daß ein Volk,
das zu zwei Dritteln Englisch schlecht bzw. gar nicht spricht,

im öffentlichen Raum laufend mit englischsprachiger
Werbung, Gebrauchsanweisungen, Vorträgen,

Zeitungsartikeln, Verträgen u.ä. konfrontiert ist?«
Jürgen Türk Bundestagsabgeodneter (FDP)

»… die Tatsache, daß wir es im täglichen und öffentlichen Leben im
Sprachgebrauch inzwischen mit einer überflüssigen Schwemme von

Anglizismen zu tun haben. Warum muß es 'service point' heißen,
wenn das Wort 'Information' oder 'Auskunft' nicht weniger tauglich ist.

Warum wird zum 'counter' gebeten und nicht zum Schalter'.
Warum gibt es plötzlich 'tickets' statt 'Karten'?«
Bernhard Vogel Ex-Ministerpräsident (CDU).

»…daß die Reichen und Mächtigen nicht an der akademisch-literarischen
Ausformung und Entwicklung des Hochdeutschen beteiligt waren, hat die

Gesellschaft aber auch gegen den Sprachmißbrauch, häßliche Sprache,
geschmackloses Sprechen, Klischees aller Art vergleichsweise unempfindlich

gemacht. Das vulgäre Geschäftsmannsenglisch wird gern überall
nachgeplappert, alle Welt läßt sich bedenkenlos 'durchchecken',

 denkt ans 'Outsourcen' und fühlt sich 'out of this world'.«
Asafa-Wossen Asserate äthiopischer Prinz im deutschen Exil

»Präsident: Hörte ich da richtig- ? Mercedes dieser deutsche Betrieb
schlechthin, droht abzuwandern in die USA? Das übertrifft noch alles

charakterlich Defekte, was ich je aus Deutschland hörte. ...
Die Hunnen haben, seit das Europa-Geschrei an der Tagesordnung ist,

keinen Funken Nationalstolz mehr: Sogar ihre Sprache erzählte ein
Journalist, durchsetzen sie derartig mit Anglo-Amerikanischem, daß sie

demnächst auch ihre Familiennamen noch ins Englische übersetzen!«
R. Hochhuth Dramatiker (Aus dem Stück: Mc Kinsey kommt)

»Das, was sich jetzt mit dem Englischen im Deutschen abspielt, ist
ziemlich lächerlich und abscheulich. Es hat überhaupt keinen Sinn
mehr, es werden Ausdrücke in Hülle und Fülle verwendet, die im

Deutschen viel besser vorhanden sind. Man sollte sich dieser
ungewöhnlichen Verfremdung energisch widersetzen!«

Marcel Reich-Ranicki Literaturkritiker

»Es nervt mich tierisch. Viele Leute, die keine Silbe
Englisch können, hören sich an, als wären sie beschissen

aus dem Englischen übersetzt worden!«
Harry Rowohlt Übersetzer

»Wir holen mit den Anglizismen viel Fremdes herein, um uns möglichst reinzuwaschen
von der Verantwortung für unsere Geschichte. Je fremder wir werden, um so weniger sind
wir die Deutschen, die für das Dritte Reich und dessen Verbrechen verantwortlich sind!«

                     Prof. Dr. Ulrich Knoop Freiburger Sprachwissenschaftler

MMMooodddiiisssccchhh   aaabbbgggeeesssccchhhmmmaaaccckkkttteeesss,,,
ooorrrdddiiinnn ääärrr    aaannngggeeebbbeeennndddeeesss

DDDEEENNNGGGLLLIIISSSCCCHHH???
NNNEEEIIINNN   DDDAAANNNKKKEEE!!!
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